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Am zwei ſchöue Augen
Humoreske von Eugen Jſol ant

Rachdruck verboten

Ja um zwei ſchöne Augen handelt es ſich bei dem recht unangenehmen
Erlebnis das mir neulich widerſuhr hätte auch den Bericht desſelben
den ich in den folgenden Blättern geben will betiteln können Das iſi
der Fluch der böſen Tat daß ſie fortzeugend Böſes muß gebären Jn
deſſen verſchmähte in dieſen Titel zunächſt deswegen wen dieſe Worte nicht
von mir ſind und man mich viell icht gar für einen Plagiator gehalten
hätte und dann auch und vor allem weil ich es eigentlich nicht als eine
böſe Tat anſehen möchte was ſo böſe Folgen für mich hatte

Der Leſer urteile ſelbſt
Jch gehe neulich auf der Straße als mein Blick ganz unwillkürlich

auf zwei wunderbar ſchöne Augen fiel welche einer ſiattiſchen Frauen
exſcheinung angehörten Ganz gebannt von dieſen prachtvollen funkelnden
Augenſternen folgte ich beinahe mechaniſch der Beſitzerin derſelben natürlich

ohne ſehr denn ich bin ein verheirateter Mann der ſeine Frau
ärthi eh ch folge alſo den ſchönen Augen folge der Danfe faſt unbewußt in

ein Geſchäft und komme erſt wieder zur Beſinnung als mich eine Ver
käuferm fragt was ich wünſche

Ich hatte natürlich eigentlich gar keinen Wunſch und erſt im Augen
blick als die Worte Womit kann ich dienen an mein Ohr drangen
blicke ich mich im Geſchäft um und ſah Schinken und Würſte und andere
ſchöne Gottesgaben um mich herum liegen und hängen Da es mir
natürlich gleichgültig war was ich da bezahlen ſollte tippte ich mit dem
Finger auf eine beliebige Wurſt

Wünſchen Sie die ganze fragte die Verkäuferin
Die ganze antwortete ich mechaniſch

Die Verkäuferin wog nannte e nen Preis ich legte ein größeres Geld
ſtück hn erhielt Kleingeld heraus und ſah mich um nach der Dame mit
den ſchönen Augen die aber nicht mehr im Laden war

So nahm ich denn meine Wunſt und ging davon
ganze böſe Tat für welche ich ſchwer büßen mußte

Als ich nämlich auf der Straße war und langſam wieder zur Be
ſinnung kam fragte ich mich Was fängſt du nun mit dieſer Wurſt an
Jetzt erſt fiel m nämlich ein daß ich eine Wurſtiorte gekauft hatte weiche
weder ich noch meine Frau eſſen mag Sie alſo meiner Frau als Liebes
gabe mirbrmgen ging nicht gut an Da hätte ſie wahrſcheinlich geglaubt
ich ſei plötzlich irrſinnig geworden

Jhr emgeſtehen aus welchem Grunde ich die Wurſt gekauft habe das
ging natürlich erſt recht nicht an denn iſt meine Frau auch im allgemeinen
wicht mehr eiferſüchtig als jede andere Frau ſo iſt ſie es doch auch nicht
we iger als jede andere und wenn ſie mich nicht gleich erwürgt haben
würde ſobald ich ihr eingeſtehe daß ich um der ſchönen Augen emer
anderen willen dieſe Wurſt gekauft habe ſo hätte ſie doch ganz ſicher mir
eine fürchterliche Szene deshalb gemacht

Jch mußte alſo die Wurſt los werden bevor ich nach Hauſe kam
Ich rief den erſten beſten Dienſtmann heran und bot ihm die Wurſt

zum Geſchenk an
Erſt ſah er mich fragend ungläubig an und als ich dann deutlich

and longſam wiederholte Jn dieſem Paket iſt eine feine Wurſt die will
ich Jynen ſchenken da antwortete er Nein dafür danke ich Wer
weiß was mit der Wurſt los iſt Wenn ſie nicht verdorben wäre
würden Sie ſie mir wohl nicht ſchenken Behalten Sie man die Wurſt
ür ſich

Als ich mich dann mit einem ärgerlichen Na denn nicht mein Lieber
dann kriegt ſie eben ein anderer entfernte hörte ich wie er zu ſeinen
Kollegen hinter mir her räſonnierte Der will mich wohl vergiften Unnütz
von meinem Platz wegrufen Was das für ne Sache iſt Jch werde mir
den Weg von ihm bezahlen laſſen

Jch machte daß ich forrkam um nicht noch von meiner beabſichtigten
Freundlichkeit Unannehmlichkeiten zu haben

Daß ich die Wurſt nicht noch einmal zu verſchenken verſuchen durfte
war für mich aber klar Jch mußte ſie auf eine andere Weiſe los werden

Wie wär s wenn ich die Wurſt verltere dachte ich mir dann mag ſich
ein Finder daran erfreuen Ja leichter gedacht als getan Jch ließ ver
ſchiedene Male die Wurſt wie achtlos an die Erde gleiten Das erſte
Mal riefen mir etwa zwanzig verſchiedene Perſonen beinahe einſtimmig im
Chore zu Sie dal Sie haben etwas verloren Als ich die Wurſt dann
ein zweites Mal verueren wollte ſtolperte ein hinter mir gehender Herr
über das Päckchen er fiel zu Boden und zitternd half ich ihm beim Auf
ſtehen und mußte dabei ruhig eine Anzahl Schimpfworte die aus ſeinem
Munde und von anderen Straßenpaſſanten über meine verdammte Acht
lofigkeit auf mich herniederregneten mit anhören Schließlich war ich
noch glückuch daß dem Herrn dabei kein Bein oder Arm gebrochen war
denn abgeſehen davon daß ich vielleicht in ſolchem Falle von der empörten
Menge gelyncht worden wäre hätte mich die Sache auch noch recht teuer
zu ſtehen kommen können

Jetzt ſuchte ich mir einfach ein ſtilles Plätzchen aus wo gerade kein
Menſch vorüberging und legte das Pakert einjach an dem Schaufenſter
eines Ladens nieder Dann eilte ich davon nein ich wollte davon
ellen denn ſchon ſtürzte aus dem Laden der Jnhaber desſelben heraus
und rief mir nach ich ſollte das nur was ich dahingelegt habe wieder
mitnehmen Hier werden keine Kinder ausgeſetzt memte er und als
ich etwas erwidern wollte rief er Nein nein neymen Sie das nur dort
wieder an ſich

Jch verſuchte mein Paket im Flur eines Hauſes niederzulegen aber ſo
oft ich zu dieſem Zwecke ein Haus betrat ſchien ſich geradezu die ganze Be
wohnerſchaft des Hauſes verabredet zu haben zu einem Stelldichein im
Hausflur zuſammenzukommen

Jch ging nun in ein Zigarrengeſchäft kaufte mir ein paar Zigarren
und legte bei dieſer Gelegenheit meine Wurſt auf einen vor dem Laden
tiſch ſtehenden Stuhl auf welchem ich ſie beim Verlaſſen des Ladens
liegen ließ

Jetzt atmete ich auf ſchnell ging ich meines Weges bis mich laute
Ruſe zum Anhalten veranlaßten Der Ladeninhaber hatte einen Lauf
burſchen mit der Wurſt hinter mir hergeſchickt Der verflixte Junge
ſchwenkte ſie triumphierend in der Hand und rief dazu aus Leibeskräſten
Sie da Siel Sie haben etwas vergeſſen Und ein paar Dutzend

Menſchen blieben ſtehen und ſahen zu wie mir der atemloſe Burſche die
Wurſt überreichte und dabei mit ſo deutlicher Geſte ſtehen blieb daß ich
in die Taſche greifen mußte um ihm ein Trinkgeld zu geben Natürlich
hätte ich ihn viel lieber erwürgt

Nun flüchtete ich mich in ein Reſtaurant ließ mir ein Glas Bier
geben und dazu einige Zeitungen zum Leſen Nachdem ich die Wurſt
dann auf einen Stuhl gelegt und die Zeitungen darauf zahlte ich und
ging bis an die Tür wo mich der Ruf des Kellners erreichte Der
Kerl hatte nichts Eiligeres zu tun gehabt als die Zeitungen fortzuräumen

Schon hatte ich im Zorne beſchloſſen meiner Frau den Anlaß meines
Wurſteinkanfes zu beichten als ich über einen Schmuckplatz ging wo ich
zahlreiche Frauen auf Bänken ſitzen ſah mit Kindern die vor ihnen
pielten und einigen Hunden die ſich da herumtummelten

Halt dachte ich mir die Wurſt ſpendierſt Du den Hunden Die
ſind ſicherlich keine Koſtverächter Ich ſetzte mich auf eine der dort
ſtehenden Bänke ſchnitt ein Stück Wurſt ab und warf es einem Hunde
zu Jm Nu hatte ſich eine ganze Hundekorona um mich verſammelt Jch
jubelte im Jnnern auf als ich die Bicke der Vierfüßler auf mich be
geyrlich gerichtet ſah

Jch ſchnitt ſchnell die Wurſt in kleine Teile und fütterte die Hunde
wobei ich n ch in acht nehmen mußte daß die Tiere nicht auf mich herauf
ſprangen und mit in die Hand ſchnappten

Nur zu ſchnell war die Wurſt verieilt Das Papier knddelte ich
zuſammen und warf es fort Dann jprang ich beglückt auf und ging von
dannen geſolgt von der geſamten Schar der Hunde Ich verſuchte ſie
erſt zurückzuſagen aber ſie wollien nicht von mir laſſen Na dachte ich
mir ſie werden ſchon ſchließlich zurückbleiben

So war ich mit meinem Hundegeſoige bis an s andere Ende des
Platzes gekommen als ich plötzlich mich von emer ſtarken Fauſt gepackt
fühlie und ehe ich noch wahrnehmen konnte daß dieſe Fauft einem Schutz
mann gehörte die Worte vernahm Na da haben wir Sie endlich
efaßtbe Wen denn Was wollen Sie denn von mir fragte ich

Ja kommen Sie nur mit war die Antwort Auf der Polizei

Das war meine

Jch komme gleich mit auf die Polizei
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werden Sie ſchon alles hören Das wird man Jhnen ſchon anſtreichen
die Hunde an ſich zu locken

Und während ich mich verteidigen wollte waren ich und der Schutz
mann auch bereits von einer Schar Weibern umringt die durcheinanderſchrien Ja ich hab s auch geſehen wie er die Sunde gefüttert hat

Meyers Hund iſt neulich auch
verſchwanden So n gemeiner Kerl der muß es tüchtig kriegen

Der Sautzmann hatte ordentlich Not mich und ſich aus dieſem Ge
krehche und ränge der Frauen herauszuretten Dann winkte ich eine
Droſchke herbei und fuhr mit meiner amtlichen Begleitung nach der Polizei

Na glücklicherweiſe war der Polizelen nant ein vernünftiger Mann
dem ich meine Erlebniſſe mit der Wurſt und die Urſache ihres Ankaufs
erzählen konnte Jch habe ihm meine ganzen Verlegenheiten genau geſchildert möglich daß er noch Erkundigungen einzog ob meine ngaben

auf Wahrdert beruhten Da ich in meinem Polizeirevier als anſtändiger
Mann ſeit langen Jahren wodlbekannt bin brau e ich ja nicht Angſt zu
haben daß mir etwas geſchehen würde Jch habe denn auch niemals mehr
eiwas von der Geſchichte gehört und meine Frau brauchte weder von den
ſchönen Augen noch von der Wurſt etwas zu hören noch hat ſie bis deute
erſahren daß ihr Gatte einſtmals unter dem Verdachte des Hundediebſtahls
veryaſtet worden iſt

Aus der Reuhſtſprechung
Tierſchaden Zu den Tieren für deren Schaden der Tierhalter un

bedingt haftet gehören auch die Bienen Urteil des Oberlandesger
Karlsruhe vom 9 Juni 1905

Schaden durch Herabſtürzen von Gebändeteilen Der Haftung
liegt der Gedanke zu Grande daß ein jeder auch für Beſchädigung durch
ſeine Sachen inſoweit aufkommen ſoll als er dieſelbe bei billiger Rückſicht
nahme auf die Intereſſen des anderen hälte verhüten müſſen Der Ge
bäudebeſitzer haftet daher für eine Unteriaſſung nicht minder wie für ein
Tun Die im g 836 B G B ihm auferlegte Fürſorge für Gebäude oder
Werke wodurch eine gefährliche Beſchaffenheit dieſer Gegenſtände ausgeſchioſſen
wird iſt ein Erfordernis des bürgerlichen Verkehrs und Rechtslebens
Urteil des Reichsger III vom 2 Mai 1905 Auch hölzerne Fenſter
laden welche vor den Fenſtern hängen und in Angeln drehbar ſind ſind
Teile des Gebäudes für deren Schaden der Beſitzer haftet Urteil des
Reichsger VI vom 8 Mat 1905

Untreue eines Handlungsgehilfen die ſeine ſofortige Entlaſſung
rechtfertigt umfaßt jedes unredliche Verhalten jede abſichthche Schädigung
des Prinzipals z B lügenhafte Darſtellung geſchäftlicher Vorgänge
Aufgabe ſingierter Beſtellungen Beeinfluſſung von Kunden zu Gunſten
von Konkurrenzgeſchäſten dißbrauch des Vertrauens des Prinzipals liegt
auch ſchon in einer leichtfertigen Schädigung desſelben z B durch Preis
gabe von Geſchäftsverhältniſſen Urteil des Oberlandesger Karlsruhe
vom 5 April 1905

Rügepflicht wegen Mangelhaftigkeit einer Ware tritt nicht ſchon bei
bloßer Vermutung der Mangelhaftigteit ein ſondern erſt bei ihrer Gewißheit
Bei Bemeſſung der für die Rügepflicht zu gebenden Zeit iſt daher
auf einen ſolchen Zeitraum Rückſicht zu nehmen der zur Erlangung der
Gewißheit bei ordnungsmäßiger Unterſuchung erforderlich iſt Urtei
des Reichsger II vom 2 November 1904

Ein Konkursvorrecht des Handlungsagenten beſteht nicht
Allerdings gewahrt die Konkursordnung das Vorrecht den zum Gemein
ſchuldner in einem Dienſtverhältnis Stehenden ſchlechthin und es iſt nicht
mehr wie früher ein dauerndes Dienſtverhältnis erforderlich Allem
immer iſt doch noch ein Verdingen zur Leiſtung von Dienſten ein Dienſt
vertrag vorausgeſetzt Solcher Vertrag iſt der Agenturvertrag nicht Er
iſt vielmehr ein Vertrag zwiſchen zwei ſelbſtändigen Kaufleuten mit eigen
artigem durch das Geſetz beſtimmiem Jnhalt Urteil des Oberlandesger
Hamburg vom 7 November 1903

Veranſtaltung öffentlicher Tanzluſtbarkeiten ohne polizeiliche
Erlaubnis iſt ſtrafbar Die Strafbartien tritt aber nicht ein wenn ſich an
der Luſtbarkeit bloß eingeladene Gäſte beteiligt haben Die Möglich
keit daß ſich auch nicht Eingeladene daran beteiligten reicht zur Beſtrafung
nicht aus Vorausſetzung für die Beſtrafung iſt vielmehr daß auch nicht
Eingelaoene wirklich teil genommen haben Sonſt liegt bloß eine
vorbereitende Handlung oder ein Verſuch vor beide ſind ſtraflos Urteil
des Kammerger Str J vom 5 Jum 1905

Vorpfändung von Mieten Nach S 845 C P O kann der
Gläubiger welcher zwar ſchon ein Urteil erſtritien hat aber noch nicht
im Beſitz der Ausſertigung iſt dem Schuldner die Nachricht zuſtellen laſſen
daß die Pfändung von Forderungen des Schuldners bevorſteye Dieſe
Mitteilung hat dann die Wirkung eines Arreſtes und iſt dauernd wirkam
wenn binnen drei Wochen danach die wirkliche Pfändung erfolgt Wenn
aber Mieten eines Grundſtückes vorgepfändet ſind und in der Zwiſchenzeit
zwiſchen der Vorpfändung und der eigentlichen Pfändung die Beſchlag
nahme des Grundſtückes durch den Zwangsverwalter geſchteht ſo iſt die
ganze Vorpfändung wirkungslos weil nun eine wirkliche Pfändung nicht
mehr geſetzlich zuläſſig iſt Der Vorſprung den ſonſt die Vorpfändung
verſchafft wird alſo dadurch in dieſem Falle nicht erreicht Urteil des
Reichsger V vom 15 Okt 1904

Die Vollmacht von Handlungsgehilfen iſt ſtets auf den Kreis
derjenigen Geſchäfte zu beſchränken welche der Betrieb für den ſie ange
ſtellt ſind in der Regel mit ſich bringt Eine allgemeine Vollmacht zur
Vornahme von Handelsgeſchäften liegt hierin nicht iſt auch durch keine
geſetzkche Beſtimmung begründet Derjenige der ſich mit einem Handlungs
gehen oder Bevollmächtigten auf andere als die gewöhnlichen Geſchäſte
des Betriebes einläßt muß alſo ſteis wenn er ſich an den Geſchäſtsherrn
hatten können will die beſondere Ermächtigung des Angeſtellten prüfen
Ein Mißbrauch von Firmenſtempein und dergleichen kann die ſehlende
Ermächtigung nicht erſezen Wohl aber darf unter Umſtänden die Er
mächtigung als erteilt angenommen werden wenn der Geſchäftsherr den
Gebrauch des Firmenſtempels und dergl kannte und duldete Urteil des
Oberlandesger Breslau vom 5 Oktober 1905

Vegriff des Verlöbnifſes Das Verlöbnis iſt ein wechſelſeitig
gegebenes und genommenes Eheverſprechen und daher als Vertrag anzu
ſehen Daraus folgt daß es auch den allgemeinen geſetzlichen Bedingungen
der Verträge unterliegt Namentlich iſt das Veriöbnis Minderjähriger
nicht ohne weiteres gültig ſondern es bedarf zu ſeiner Gültigkeit der Zu
ſtimmung des Vaters oder Vormundes oder nachdem der Minder
jährige großjährig geworden iſt der Beſtätigung durch den Verlobten
ſelbſt Jſt aber das Verlöbnis durch Genehmigung oder Beſtätigung gültig
geworden ſo erſtreckt ſich ſeine Gültigleit auf den Anfang zurück
Urteil des Reichsger IV vom 21 September 1905

Schadenerſatz wegen Patentverletzung Ein Fabrikant ver
klagte einen andern auf Unterlaſſung der Benutzung ſeines Patents weil
das Patent des Bellagten dasjenige des Klägers verletze Jn erſter Jn
ſtanz ſiegte der Kläger dem Beklagten wurde alſo verboten ſein eigenes
Verſahren zu benutzen Obwohl nun der Beklagte gegen dies Urteil Be
rüfung emlegte unterließ er doch einſtweilen die Benutzung ſeines Patents
wirkhich Er erreichte aber in höherer Jnſtanz die Abweiſung der Klage
und nahm nun ſewerſeits den Kläger in Anjpruch auf Erſatz des Schadens
der ihm dem Beklagten dadurch erwachſen war daß er zwiſchen dem I
und 2 Urteil die Fabrikation nach ſeinem Verfahren hatte ruhen laſſen
Wegen dieſes Schadenanſpruches kam es zu einem neuen Prozeſſe der
ebenfalls durch drei Jntanzen ging Das Reichsgericht hat aber den
Schadenanipruch abgewieſen weil er nur dann begründet ſein würde
wenn den andern Teil ein Verſchulden träfe Dies ſei nicht anzunehmen

Uiteil des Reichsger I vom 27 Mai 1905 Man wird annehmen
müſſen daß auch derjenige der einen andern wegen Patentverlezung ver
tlagt und im Prozeſſe obſiegt von dem andern Teile nur dann Schaden
eratz insbeſondere Herausgabe des durch die Patentverletzung erzielten
Erwerbes ſordern dürfe wenn den andern Teil bei der Patentverletzung
ein Verſchulden trifft

Aus der Amgebung
Merſeburg 22 November Das Begräbnis des Haupt

manns Kneisz Das Begräbmis des verunglückten Haupimanns Kneis
geſtaltete ſich dem Corr zufolge zu einer ebenſo ernſten als ne
ergreiſenden Kundgebung Ueberaus zahlreich war das letzte Geleit das
man dem beliedten Offizier gab überreich der Blumenſchmuck der

iebe und Verehrung geſpendet wurde
Held undrſchienen waren der Brigadekommandeur Generalmajor

der Regimentskommandeur Oberſt von Kronheim Aus Halle ferner
das Offizierkorps des Regimente Deputationen umliegender Regimenter
die Spißen der hieſigen Behörden uſw Die Trauerparade ſtellte
die 7 Kompagnie deren Chef der Verſtorbene war unter Vorantritt
des Trommierkorps und der Regimentsmuſik Die Trauerandacht hielt
Sup Bihorn im Trauerhauſe am Bahnhof ab An der Gruft auf dem
ſtädtiſchen Friedhof wurde ein kurzes Gebet geſprochen und als letzter
Scheidegruß eine dremaltge Salve über das Grab r Die
Leichenfeier trug einen vollitändig militärtſchen Cha infolgedeſſen
hatten viele Zuſchauer in den betr Straßen Aufſtellung genommen und
ließen den Kondukt vorbeipaſſieren

tz Weißenfels 22 Nobember Einbruchsdiebſtahl Feuer
Einbrecher drangen in der Nacht zum 20 November in die Kontorräume
einer Fabrik Sauerſtraße 15 Die ungebetenen Gäſte erbeuteten 600 Mk
dabei drei Hundertmarticheine das übrige Gold und Silbergeld Von
den Tätern fehlt bis ſetzt jede Spur Geſtern nachmittag 1,2 Uhr er
tönte ſchon wieder einmal das Nebelhorn und kündete ein Feuer in der
Neuſtadt an Auf dem Hausboden des Herrn Eiſenhändler Schober in
der Merſeburgerſtraße war dortſelbſt lagerndes Rohr wie es die Maurer
brauchen durch Selbſtentzündung oder auf andere bis jetzt nicht aufgeklärte
Weiſe in Brand geraten Das Feuer breitete ſich ſchnell aus und ver
urjachte eine rieſige Rauchentwicktung Glücklicherweiſe gelang es der

en Feuerwehr den Brand in einer halben Stunde zu unter
rücken

o Aſchersleben 22 November Ein Schadenfeuer brach vor
geſtern abend gegen 7 Uhr auf dem vom Fuhrmann Auguſt Pfannſchmidt
allein bewohnten Grundſtück Graben 39 aus das die Scheune nebſt Ställen
und Hintergebäude in Aſche legte ſowie auch das kleine einſtöckige Wohn
haus derart beſchädigte daß es abgeriſſen werden muß Durch das tat
kräftige Eingreifen der ſtädtiſchen Feuerwehr konnte das Stößelſche Nachbar
haus gerettet werden nur der Dachſtuhl und die Scheune ſind zum Teil
vom Feuer ergriffen

o Halberſtadt 21 November Ein größerer Einbruchs
diebſtah iſt in vorletzter Nacht hier verübt worden bei dem den Lang
fingern Wertgegenſtände im ungefähren Betrage von 15000 Mark zur
Beute fielen Außer Sparkaſſenbüchern Schuldſcheinen Banknoten und
anderen Wertpapieren ſind ältere Münzen ſowie für 100 Mark goldene
10 und Markſtücke mit dem Bildnis Kaiſer Friedrichs und ſilberne
H und Markſtücke mit dem Doppelbildnis Kaiſer Wilhelms II und
König Friedrichs I die anläßlich des 200 jährigen Jubiläums des Beſtehens
Preußens als Königreich geprägt wurden geſtohlen worden

o Wernigerode 22 November Schwerer Unglücksfall
Geſtern vormittag ſtürzte beim Rangieren auf dem hieſigen Bahnhofe der
Rangierer Dannei vom Trittbrett und fiel direkt unter den Zug der Kopf
wurde ihm vom Rumpfe getrennt Der Verunglückte war erſt ſeit acht
Wochen im Dienſte

Salzwedel 22 November Feuer Am Sonnabend abend
brach im Dachgeſchoß des Hauſes des Prof von Ortenberg Feuer aus
das in kurzer Zeit den ganzen Dachſtuhl zerſtörte und eine wertvolle
Sammlung von Fellen vernichtete Die beiden Stockwerke wurden durch
die von der Feuerwehr in die Flammen geſchleuderten Waſſermaſſen gleich
falls ſchwer geſchädigt ſo daß das Haus abgebrochen werden muß

Bankhaus Paul Schauseil 60o
alle a S Bittertold Delitzasceh Hilenbarg
Au und Verkauf von Wertpapieren Kinlösuug von Voupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen etc ete
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An abzügl Zinsen bis 31 12 1905 u 4 1016Suenhs Vhür vbrnunukohien Schuldv 2 S n 100,750II Anl rückz 102 1016UIxp Anl der Waldauerbrannk Akt S u er n e 1902 rückz 100 S u 100,756Wernohen Welssenf Braunkschnldv S u 1100,766do do do von 189 u ldo do do Von 1902 4 101 2560Zeitzer Paraffün und Solarölfabrlk

aunkründbar bis 1904 a 4 1016
Alktien

Hallescehe Bankvererue Aktion 1804 4 11606Spar und Vorschu an Buna Aktlen 1304 2 i 4 6576
Ammendorter Paprerta brik Aktien I908 04 263,500

junge 4 24860Bernburger Masohinentabrik Altien 1900 4
Cröllwitz Aktien apierfabrik Aktien 1904 V 15 iCönnern MAalzfabrik Aktien i v 10 i 1906Hörstewitz Kattmannsdortfer Hrk Ind 4 1804 15 75Bw Vorz Aktien 1904 vo 5 100BMuenbaurg Kattun Alanufaktur Aktien 1804 t 4 11046Brauerei Aktien Feidschiöss hen 1805,64 4 51 be
Gjanzig Zu kertabrik Aktien so o 2 1 1200tialie Hettstedter Kisenbabn Aktien La A

Nr 1 1000 bis 198 garsntäert 1904 v 4 093,50B
Halles he Akten hierbrauerer Aktien Iv03 u 9560aiesehe Aashinenfabrik Akten 190418 421 50b a G
Hallesche Stranenbahn Aktien 1904 4 12450BHallesche Portand Cement Fabrik Act 1804 1156
lidehrand sohe MAuhlenwerk Aectleu 1904 o5 9 4 167B

Kördisdort Zuckerfahrik Actien 1904 o 4 he76Krühunerliütte Akt Alaschinen fabrik 1904 20 3538Dandsverg Malaabrik Actien 1904 vo J I
Naumburger Braunkohlen Actlen o 11 42026
Nomnhberg MAnizfabrik Aktien 1904 0 5 113BVienburger Schlossmalzerel Akt Ges 1903 0 5 4 1020
Kiebeck ehe Montanwerke Aktien 1904 o 4 2176Jächs Thür Brauuk 8t A 1904 z 4 118b Gw St Pr Act l Em 1204 5 4J 8 SWalinner ſirannkohlen Stamm Actten 1904 v6 2
Wegelin Hübner Actien Geselleeh 1903 4 l14bbe
Warscbeon Warnnnenf Hranuk, Stamm Act 1904 o 16 J 4 271 b
Zertzer Manekineufabrik Acten Schaede 1904 o 7 e
Ze iaer Parnaftjn und Solarölfabrik Actien 1904 o 10 f 4 1179,600
Zuzkerraffünerie Action Halle 1804 vö 15 183 76
Br i ekdorf Nfetlebeun Hergban Vor Kux e o Zins ſo ZHa 1 ehe Gönsol Ffännaraehaft Knre o Zins o Z 4300
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück
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Zum Gipfel der Hölle
10 Reiſebriefe von Dr Kurt Boeck

Rachdruck verboten

Freitag

I

Jn Barcelona
Seltſam Nachdem ich meine Sehnſucht in die Weite geſtillt mir alle

Wünſche erfüllt zu haben glaubte nachdem ich Tunguſen und Perſer
Tibeter und Japaner Ticherkeſſen und Birmanen von den zugehörigen
innen nicht zu reden in ihren Wigwams aufgefucht habe mußte mir

vor wenigen Monaten die Erinnerung über den Weg laufen daß mir
von allem was mich einſt lockte juſt der Gipfel der Hölle auf den faſt
ſchimäriſchen glücklichen Jnſeln die Gegenliebe noch ſchuldig ſei

Quos egol dachte ich als ich in Barcelona nach getaner Arbeit will
ſagen nach einer Reihe von Vorträgen vor deutſchen Vereinen in Paris
London und ebendieſem Barcelona durch die breite Allee von Phönjx
Palmen hinſchlenderte die von dem Bahnhof der Eſtacion Francia nach
dem Hafen zieht

Plößlich blieb ich wie ſeſtgebannt ſtehen Wie mancher den Wald vor
Birken und Fichten nicht ſieht ſo hatte ich wegen des Wirrwarrs von
Palmen Maſten hochbepackten Hotelwagen und elektriſchen Leitungsſtangen
gar nicht die Zierde des Hafenplatzes wahrgenommen die ungeheuere
Säule von der ein Bronze Kolumbus mit energiſcher Gebärde nach Weſten
weiſt Das entſchied Bei weniger Männer Denkſteinen rieſelt mir ein
gleich reſpektvoller Schauer durch das Sonnengeflecht des Nervenſyſtems
wie bei der Erinnerung an dieſen wahrhaft Großen Kühnen der ohne
die Behelfe unſerer auf die Spitze getriebenen Kultur ins Unbekannte zu
ziehen wagte um nach dem Kampfe gegen eine Welt von Schwierigkeiten
von Dürftigkeit und Bedrängnis von Hohn Neid Bosheit und
Dummheit gar nicht zu ſprechen ſein Ziel als Triumphator zu er
reichen

Jm Liſt ſchwebte ich zu dem ſieben Meter hohen Erzbild des Un
ſterblichen empor von wo aus man Hafen Meer und Küſte zu überblicken
vermag War nicht Gomera eine jener glücklichen Jnſein dein Raſt
und Ausgangspunkt du Unermüdlicher Wer weiß was für Ueber
raſchungen meiner dort auf den Kanarien harren über die ſo wider
ſprechende Meinungen im Schwange ſind ſagte ich zu mir Wie oft
war ich in Verlegenheit geraten wenn von mir ein Urteil über dieſen
entlegenen Archipel begehrt wurde Nun war die Gelegenheit zum Füllen
dieſer Lücke gekommen jetzt hieß es hie Rhodus hie salta Somit
trollie ich mich zu einer Schiffsagentur um die nächſte Dampfergelegenheit
herauszuklamüſern

Doch Bardſchelung ſo hieß vor tauſend Jahren die reiche ſtolze
Stadt bei den Mauren als ſie noch im Verein mit Genug und Venedig
ganz Europa ihr Seegeſetz aufzwang ließ mich nicht ſo leichten Kaufes
davonziehen Volle drei Wochen mußte ich harren bis mein Eilgut Gepäck
aus Deutſchland ein raf ſogar Poſtpakete brauchten nicht weniger
Zeit und als dann ſo ziemlich alles Nötige in meinen Händen war
lag kein fälliger Dampfer im Hafen Es war als ob der junoniſch
ſchönen Stadt allerlei Heren und Dämonen beiſtanden und mich nötigten
ihr nicht nur den üblichen einen Touriſtentag zuzuwenden ſondern ihr
etwas inniger ins ſüdländiſche Auge zu ſchauen So ſchnell wie möglich
wollte ich forteilen aber täglich fiel irgendein neues mnis vom
Himmel und täglich ärgerte und freute ich mich gleichermaßen daß dem
o war

Barcelona läßt ſich nicht gut mit anderen Städten vergleichen außer
ihrer berühmten Kathedrale und dem an uralten Dokumenten und Miniatur
malereien reichen Archive der Könige von Aragonien beſitzt ſie wenig
eigentliche Sehenswürdigkeiten und doch hinterläßt ſie einen gewaltigen
ja geradezu unvergeßlichen Eindruck wenn man den Höchſtpunkt der Berg
lehnen mit oder vhne Hilfe der Drahtſeilbahn erklimmt und das Meer
heller Häuſerpaläſte Villen Fabr ikſchiote und grüner Gärten aus der
Bogelſchau itberblickt das nach der von den Stadwätern ertrotzten Nieder
legung einſtiger Feſtungsmauern bis hoch in die Buchtungen dieſer Berg
lehnen hinaufſchäumt Tibi dabo taufte der Volksmund dieſe unver
gleichliche Ausſichtsſtätte über Land und See da nur von hier der
ſataniſche Ver ucher einſt dem Heiland die Herrtichkeit der Weit als Eigen
ium angeboten haben könne falls dieſer niederfallen und ihn anbeten
wolleBarcelona gilt für eine der rührigſten Anaichiſter Hechen und manche

BombenVerwüſtung verkündet deren unheilvolles Wirken zweiellos aber
iſt es der wichtigſte Jrduſtrie und Hondelsplatz Spaniens obgleich der
einſtigen Prncipa de Catalung herzlich wenig daran zu liegen ſcheint dem
kaſtiliſchen Königreiche angegliedert zu ſein Das Spanien aber das unſere
Phantaſie ſich ſo gern zurechtpinſelt finden wir keinesfalls hier höchſtens
deſſen ewig heiteren Himmel der ſolange es nicht Schnürl regnet
was im Frühjahr nicht zu den Unmöglichkeiten gehört beinahe ſpöttiſch
auf den ſchönheitsdurſtigen Beſucher aus nördlcheren Zonen herunter
zulächeln ſcheint Auch die paar ſpaniſchen Brocken die ſich beſagter
Neuling pflichtſchuldigſt aus dem Klemnen Meyer ins Hirn gepaukt hat
reichen hier nicht aus denn jung und alt ſpricht ja nicht ſpantiſch oder
wie man dies Jdiom hier etwas geringſchätzig nennt Kaſtilianiſch ſondern
das weit rauhere Kataluniſch das mauriſche Anklänge bewahrt hat Wehe
aber dem Fremden der ſich in das Labyrinth dieſer Sprachunterſchiede zu
ſtürzen wagt Er weiß bald nicht mehr ob ſein Daumen zu den ſpaniſchen
Gemüſen gehört oder ob die Artiſchocke zu kataluniſchen Schmetterlingſorten
gezählt wird

Wenn ich vorhin von Trambahnen ſprach ſo erwähnte ich damit eine
Art von Vehikeln die zwar nach allen Richtungen durch die Stadt und
bis zu den entiegenſten Vitlenvierteln hinauſgleiten denen aber dabei gerade
das abhanden gekommen zu ſein ſcheint was von Rechts wegen zu ſolchen
Betrieben gehört Geſchwindigkeit Wer Eile hat kommt gewiß ſchneller
zum Ziel wenn er ſich durch das Menſch ugewühl drängelt das in der
PlatauenAllee der Haupiſtraße der Ramola del Centro zwiſchen Zeitungs
kiosken und Ständen von Blumen Spielwaren und Singvöogelverkäufern
auf und ab zieht ſtait ſich in die Sthneckenhäuſer der Trambayn zu
ſchwingen die auf den beiden Randſeiten der Allee hin und her krebſen
Allerdings vertreten ſolchem Stürmer und Dränger zahlloſe Krüppel
den Weg um ihm ihre verſti mmelten oder ausſätzigen Glieder aufdringlich
vor Augen zu halten Macht aber jemand den Verjuch ſich durch ein
paar Kupfer oldis von dem eben erwähnten ellen Schauſpiel loszukauren
dann hat dieſer Jemand vollends verſpielt denn dann ſteht er bei der
Bertlerzunft für alle Zeiten als rührbares Weichherz in hohen Eyren und
niemals gelingt es ihm wieder den Mann mit zugeknöpften Taſchen zu
pielen

Aoer ſelbſt dieſen beinloſen Unglücklichen die mit jämmerlichem Flehen
ihren amputierten Torſo auf einem plumßen Brett mit vier Rädchen das
Straßenpflaſter entlang rollen darf man hierzulande nicht anders als mit
einem Anfluge beſonderer Wertſchäzung begegnen Kellner Kutſcher Haus
echte erwarten daß man ihnen ihr Trinkgeld nicht etwa herablaſſend in
die Hand drückt jondern auf dem Zahlbrett wie unavſichtlich liegen
läßt ſie ſind ja alle alle Caballeros Edelleute die unverkennbare
Hochachtung beanſpruchen Vermnutlich werden ſie demnächſt verlangen
daß man ihnen die Münze wie es in Japan die gute Sitte den Tee
dauswädchen und Pilgern gegenüber erheiſcht feinſäuberlich in Seiden
papier hüllt aus dem überſte enden Stoff einen Schmetterling eine Blüte
ader ſonſt ein liebliches Naturgebilde zurechtzupft und ihnen dieſes delikate
Angebinde mit ehrfurchtevollen Bücklingen darbringt

Ueberhaupt möge man in Spanien beim Tru nkgeldverteilen ſiets be
denken daß man nicht im heiligen Rußland wein So wnd z B em
Trambahn Kondukteur der ein ſolches Geldgeſchenk wie eine tödliche
Kränkung an ehen und verächtlich einſtecken wurde mit geſchmeichenter
Ravalier Grazie eine dargeborene Zigarette entgegenzunehmen geruhen und
ſie während der Fahrkartenabgabe verſchmauchen dieweil ſeinen Fahrgänen
ſaut Platat das Rauchen im Wagen verſagt it da kataluniſche Damen
die etwas auf ſich halten überhaupt niemals Tabak oder Zigaretten an
die Lippen bringen ſei hier nebenbei bemerkt da ber uns eine Spanierin
ohne Zigarene kaum dentbar erſcheint Auch befremdet es nicht wemſg
daß weder Kondukteure noch Konrrolleure nicht einmal die auf den Enen
dabnen irgendwelche Unnormabzeichen nagen ſondern im erſten benen
Raäuberzwil bald in karierter Jacke und im Filzhut bald im ſchäbigen
Röcklein und mit verſchoſſener Mütze ihres Amtes walten

Das Menſchengeflute auf den Gaſſen läßt ſpaniſche Städte noch volk
reicher erſcheinen als ſie wirtlich ſind das Volk und nicht erwa bloß
ſeine niederſten Schichten lebt weit lieber auf der offenen Straße als
daheim da trifft man ſich da ſpricht man ſich aus dahin treibt man die
Kinder um ſich auszuſchreien und auszutoben Aber ach wie armſelig
in äſthetiſchem Sinne iſt dieſes Heim bet mancher die mit den höchſten
Straußenfedern in Samt und Seide einherrauſcht

Wer erwartet in dieſer Fülle von Geſichten anf den Ramblas oder

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
auf dem Paſeo de Grazia vrigmelle Trachten und charakteriſtiſche Geſtalten

zu erſpähen der hofft gründlich daneben in Rom oder Breslau oder
Lyon ſitolziert die Menſchheit ſo ziemlich in denſelben Muſtern der
Konfektionäre Pußmacher und Schneider herum ja ſelbſt in den gleichen
Frijuren Bei den Damen herrſcht die letzte Pariſer Mode und wer von
den Herren ohne Bügelfalten auf den Korſo kommt wird kaum eines
Blickes gewürdigt Bei den Damen tiuitt leider die über das Haar gelegte
Spitzenmantille mehr und mehr zugunſten der Hüte zurück Dagegen
feſſeln Poliziſten mit lackierten zuſammengedrückten Dreimaſtern breiten
Silbertreſſen und gelben Bandeliers und gewiſſe Offizieruniſormen von
Operetten Koſtümwirkung unſer Auge nächſtdem Anſtreicher oder andere
Bauhandwerker die mit ihren Geräten z B langgeſtielten Tüncherpinſeln
an allen Ecken herumſtehen und auf Kundſchaft warten Stiefelpußer
Limonadenverkänfer Ochſen und Eſelkarren Ziegenherden und hie und
da ein dürres Bäuerlein vom Lande in zinnoberfarbener phrygiſcher
Mütze in Kniehoſe Jäckchen und dunkelrotem Gürteltuch aber noch
viel viel ſeltener ein hübſches Mädchen eine wirklich ſchöne Frau

Dieſe Seltenheit ſchöner Menſchen iſt wohl die grauſamſte Enttäuſchung
die uns Spanien bereitet Durch einen bewundernswert gaſtfreundlichen
Spanier wurde ich auf Bällen und an Orten eingeführt wo ich die aus
erleſenſte Geſellſchaft in aller Muße muſtern konnte aber ich bebte ich
knirſchte förmlich vor Unmut als ich dahintertam wie ſehr wir durch
übertriebene Lobpreiſungen ſpaniſcher Frauenſchönheit in Jlluſionen gewiegt
und mit unerfüllbaren Erwartungen großgepäppelt wurden Allerdings
habe ich ja um gerecht und offen ſprechen dank eines leiſtungsfähigen
Schutzengels ab und zu das Glück gehabt manchmal ſogar in ganz
elenden Spelunken Köpfe Augen Lippen Figuren zu ſehen deren
Ausdrucks fähigkeit und vollendete Schönheit mich in Verſuchung brachte
Hals über Kopf meine ſieben Sachen in den Koffer zu werfen und ſchleunigſt

zu Muttern heimzukutſchieren um keine Dummheiten zu machen als da
wären an den Wänden hinaufzuklettern die Mauern mit dem Kopf ein
zurennen oder einfach ins Waſſer zu hüpfen denn ehe nicht der Verlobungs
nein Gott bewahre bevor nicht der Ehermg unverrückbar an Ort und
Stelle praktiztert worden iſt darf ſich der ſchmachtende Seladon ſpaniſchen
und ganz beſonders kataloniſchen Jungirauen gegenüber nicht einmal
ſpurenhaften Hoffnungen auf Zärtlichkeiten hingeben dieſe Tugendhaftigkeit
bildet einen Teil ſpaniſchen Nationalſtolzes aber auch den Kummer
vergnügungsreiſender Veilchenfreſſer die im Gefühl der Unwiderſtehlichkeit
ihres Schnurrbärtchens à la Zahnbürſtel mit tauſenden Maſten will
ſagen mit ellenhohen Gigerlkragen ins ſchöne Land des Weins und der
Geyänge geſegelt kommen und über dieſe Sprödigkeit ſamt ihren Folgen
wird ſich wohl noch ſpäter Gelegenheit finden weiteres auszuplaudern wenn
ich meine lieben Leſer auf die glücklichen Jnſeln gebracht haben werde
Aber wie geſagt Erſcheinungen die den Reiſenden gleich überirdiſchen
Viſionen in raſende Verzückung verſetzen aus Rand und Band bringen
aus der Haur fahren laſſen und ihm obendrein ohne Gnade den Kopf
mit hörbarem Knacks von vorn bis hinten verdrehen ſolche Göttinnen ſind
zu ſeinem Glück oder Unglück dortzulande etwa ſo dicht geſät wie
anderswo die großen Loſe

Allerdings würde es weit mehr Schönheiten geben wenn ſich die Schönen
nicht gar ſo auffällige Mühe gäben noch ſchöner zu erſcheinen als ſie von
Haus aus ſind d h wenn ſie etwas ſparſamer mit der Puderquaſte
herumfuchteln würden glauben ſie etwa uns weismachen zu können daß
eine Brünette ihres pikanten Stichs ins Zitronenfarbige entraten kann
Jn der Nacht wenn alle Kätzlein grau ſind mögen ja ſolche optiſchen
Täuſchungen von Erfolg ſein aber im prallem Sonnenſchein gefällt
manchem eine wirkliche Gipsbüſte doch noch beſſer Und ſchließlich
das darf man aber beileibe nicht laut ſagen pflegt das ſchalthafte
Mütterlein Natur gerade die Jnhabermnen der edelſigezeichneten Näschen
und der feuerſpritzendſten Aeuglein mit einem Schmuck des Antlißes aus
zuſtatten der bei einem Huſarenwachtmeiſter oder Zigeunerhauptmann am
richtigen Platze wäre der aber doch bei holden Damen die wie Schiller
behauptet unſer ödes Erdenwallen mit himmuſchen Roſen zu bekränzen
haben mindeſtens entbehrlich erſcheint Einem dunklen mir aber doch
nicht recht glaublich erſcheinenden Gerücht zuſolge ſollen einige der am
reichſten in dieſem Sinne Begabten ein nicht knappes Teilchen ihres Nadel
geldes in jenen zierlichen Geweben anlegen die unter der ſtolzen Deviſe

Es iſt erreicht den ganzen Erdball umzogen haben
Ein magerer Troſt verbleibt jedoch dem Schönheitsnarren der begnadet

wird einer jener wnhiich blendend ſchönen Seltenheiten zu begegnen Die Landes
ſute geſtattet ihm micht nun unzeſtraft ſeinem Ueberfluß an Bewunderung
durch Verſchlingen mit den Augen Luft zu machen ſondern es wud ſogar
als Huldigungstnribut erwartet daß er dabei irgend eiwas Ekſtatiſches vor
ſich hinſtammeit aber natürlich mit möglichſter Grazie alſo micht etwa wie
unſere Herren Junker vom Lande manchmal loszuknattern belieben Donner
wetter is das ne nerte Krabbe ſondern z B fein manierlich mit
vertlärtem Schmachtblick Geſegnet ſei die wunderbare Mutter die der
Wen ſo entzückende Augen beſcherte

Sportnagqhrichten
Die II Mannſchaft von Union ſiegie geſtern über die Fuß

ballabieilung der Francke ſchen Stiftungen überlegen mit 7 0 Weiter
ſiegte die II Eif der Blauweiß blauen über die J Mannſchaft des
H O Vorwärts mit 0

Leipziger Fußballſport Jn dem geſtern auf dem Leipziger
Sportpiatze ſtattgefundenen dritten Wettſpiel um den Silberpokal des
Vereins Sporipiatz ſchlug der Leipziger Ballſpielklub den Fußball
kinb Sportfreunde mit 0 durch welches Reſultat die drei in Be
tracht kommenden Vereine nunmehr gleiche Punktzahl haben und die Spiele
u wiederholen ſind Jm Sportpark des Fußballklubs Wacker E

Leipzig Eutruzſch ſiegte die Leipziger Verbandsmannſchaft im Uebungsſpiel
über den Magdeburger Fußballklub Viktorta vom Jahre 1896
mit 8 4 Beim Halozeit ſtand das Spiel 2 für Leipzig

Aus Delitzſ h ſchreibt man Bei der durch den Halleſchen Jagd
klub abgehaltenen Treibjagd auf Lindenhayner Flur wurden 123 Hajen
und 5 Rebhühner erlegt ein gegen frühere Jahre ungünſtiges Ergebnts

Das moderne Rad im Reichspoſtmuſenm Das moderne
Fahrrad iſt jetzt im Reichspoſtmufeum in Geſtalt von zwei beſonders an
ziehenden Modellen eingezogen Das Urbild des Fahrrades war dort
ſchon ebenfalls durch zwei Modelle und einige Stiche vertreten Es iſt
dies das Zweirad das der badiſche Forſtmeiſter Freiherr Drais von Sauer
bronn im Jahre 1817 erfunden und in Karlsruhe angewandt hat die ſo
genannte Draiſine Von dieſer befand ſich ſchon ſeit längerer Zeit ein
Modell in halber Größe und befindet ſich neuerdings auch eine Darſtellung
in vollſtändiger Größe im Muſeum Das moderne Rad war jedoch in
der reichhaltigen Sammlung des Muſeums von allerlei Poſtfuhrwerk
noch nicht vertreten ſo groß auch die Verbreitung iſt die das Rad im
heu rigen Beiriebe der Poſt im Verlauf der letzten zehn Jahre erlangt hat
Modelle befinden ſich jetzt dort von einem Zweirad ſowie von einem Drei
rad mit Kaſten zur Beförderung von Briefbeuteln Eupaketen c Beide
Räder in dem vorſchriſtsmäßigen Poſtgero ſind beſonders zierlich ge
arbeitet und bis in die kleinſten Einzelheuen trotz der Kleinheit der Modelle
ausgeführt

Der Hauptgautag des Gan 20 des Deutſchen Radfahrer
Bundes jſand am Sonntag in Berlin in Anweſenheit von 147 ſumm
berechtigten Mitgliedern ſtatt Der Bericht des Gauvorſtandes ſtellt feſt
datz der Gau 20 mit 5472 Mitgliedern der ſtärkſte des Bundes iſt Das
Vermögen beträgt 10342,84 Mt Es gelangte ein Antrag vom Sport
Berolina zur Annahme bei dem Bund zu beantragen daß die Meiſter
ſchaften von Deutſchland im Bahnweitſahren für das nächſte Jahr dem
Gau 20 überttagen werden Die Meiſterſchanen fanden bisher bei den
Bundestagen ſtatt der Antrag will die Meinerſchaften alſo von den
Bundesiagen trennen und ſo zu Gauveranſtaltungen machen Der bis
herige Vorſtand wurde durch Zuruf wiedergewählt

Der XVII deutſche Seglertag ſand am Sonntag im Savoy
Hotel in Bern nat Es waren die 38 zurzeit dem Verbande angehörenden
Vereine mit 164 Simmen verireten wahrend 21 Stimmen fehiten Der
disherige Vorſtand wurde durch Zurum wiedergewählt und zum zweiten
Schriſtjührer Dr Möller auserſehen Die Feſtlegung der Regattarermme
ergab unter anderem für die Berliner Frühjahrswoche die Zeu vom 19
bis 20 Mai als Beginn der Kieler Woche den 20 Juni für Dover
Heigoland den 9 Juli und für die Berliner Herbſtwoche den 8 bis
I8 September

Die Europameiſterſchaft im Kunnuſtlaufen auf dem Eiſe
die in dieſer Satyon dem Berliner Schlittſchuhtiub überwieſen wurde wird
am 14 oder 28 Januar in Berlin zum Austrag gelangen Gleichzeitig
wurde dem Berliner Schlittſchuhkiub auch die auf dem diesſährigen Kon
greſſe der Jnternationalen Eislaufvereinigung neu geſchaffene Damen
meiſterſchaft im Kunſtlanfen übertragen ſie wird am gleichen Tage wie
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die Europameiſterſchaft der Herren zuſammen mit einem Juniorenkunſtlaufen

Seniorenkunſtlaufen und zwei Paarlaufen ausgetragen werden
Ringkämpfer unter ſich Auf den Vorſchlag des Ringlämpfers

Siegfried der nur eine tlare Annahme zuließ hat Herr Eberle leider
mit neuen Winkelzügen geantwortet Er ſucht andere vorzuſchieben näm
lich die Ringer Antonitſch Peirow und Strenge Dieſe haben zuſammen
mit Eberle durch Jnſerat erklärt ſie ſeien bereit mit Siegfried zu ringen
aber nur innerhalb der Konkurrenz laubt Herr Eberle ſich mit
ſolchen Ausreden um die klare Annahme von Siegfrieds Herausforderung
herumdrücken zu können Was hat denn Siegfried mit Antonitſch Petrow
und Strenge zu ſchaffen Er will ja nur Herrn Eberle den Titel
Meiſterſchaftsringer von Deutſchland re machen Die

Kulanz ſeiner Direktion ermöglicht es ihm auf einen Abend aus Magde
burg nach Berlin zu kommen um mit Eberle zu ringen Viermal wird
es ihm ſeine Direktion wohl aus berechtigtem geſchäftlichen Intereſſe nicht
geſtatten Soll Siegfried vielleicht kontralibrüchig werden um in Berlin
vierzehn Tage lang dritttlaſſige Ringer zu werfen ohne eine Sicherheit
haben daß der an deſſen Beſiegung er ein Intereſſe hat ſich ſchließlich
auch ſtellt Er iſt ja ſo edel auf die Anwartſchaſt des im Berliner
Walhallatheater ausgeſetzten erſten Preiſes zu verzichten Vielleicht er
ſcheint ihm auch ein von Eberle unter den vorgeſchlagenen Bedingungen
deponierter Einſatz ſicherer als der ausgeſetzte Preis Jn ähnlichem Sinne
ſchreibt Herr Siegfried aus Magdeburg Jch kann nicht an der Kon
kurrenz in Berlin teilnehmen weil ich hier verpflichtet bin Jch bin nicht
willens durch Kontraktbruch eine hohe Konventionalſtrafe zu zahlen und
meine Direktion überdies noch ſchwer zu ſchädigen Jch will dem Publi
tum aber klar machen was Herr Eberle mit mir vorhat falls ich in der
Konkurrenz mitringen würde Jn dieſem Falle werde ich zuerſt gezwun
gen werden mit den Herren Strenge Petrow und Antonitſch zu ringen
Dieſe Herren waren ſo liebenswürdig die Erwiderung Eberles mit zu
unterſchreiben trotzdem ſie die Sache nichts angeht Natürlich werden die

erren das äußerſte tun um mich gehörig zu vermöbeln wie Herr
Eberle zu ſagen pflegt Nachdem ich dieſe Prälimingrien überſtanden
habe und Eberle mich als genügend geſchwächt erachtet wird er es viel
leicht am nächſten Tage mit mir aufnehmen Das können die Herren
alles untereinander verabreden Ein junger deutſcher Ringer welcher es
ehrlich meint ſoll nun einmal nicht emporkommen

Wettſchwimmen in Dresden Bei dem am Sonntag vom
Schwimm Klub Germania veranſtalteten IV Nationalen Wetrtſchwimmen
errang Paul Müller Mitglied des I Leipziger SchwimmKlubs Poſeidon
von 1900 im Tellertauchen den I Preis ihm gelang es von 20 ſich
im Waſſer befindlichen Tellern 17 Stück an das Tageslicht zu befördern

Generalleutnant von Mitzlaff der Chef des Militär Reit
inſtituts in Hannover kam bei der letzten Parforce Jagd unweit Cananche
beim Nehmen einer Hürde mit ſeinem Pferde zu Fall und brach ſich das
Schlüſſelbem

Der deutſche Fußballtag der am Sonnabend und Sonntag in
Hannover abgehalten wurde beſchloß unter anderem den Bundesbeitrag
künftig auf eine Kopfſteuer von 10 Pfennig zu normieren Von der be
abſichtigten Anſtellung eines Bundesſekreiärs wurde abgeſehen dagegen
die Schaffung eines offiziellen Bundesorgans beſchloſſen Auf Antrag des
Spielausſchuſſes wurde beſchloſſen daß in Städten wo Spiele um die
deutſche Meiſterſchaft ſtattfinden nicht auch gleichzeitig andere Spiele ab
gehalten werden dürfen Ein auf ein Separatabkommen zwiſchen Deutſch
land und England hinzielender Antrag wurde abgelehnt und a
daß die deutſchen Vereine vor Abſchluß eines internationalen Spieles ſtets
die Genehmigung des deutſchen Fußballbundes einholen müſſen Den
Berliner Verbänden wurde geſtattet zwecks Gründung eines ſüdweſt
deutſchen nordweſtdeutſchen und Poſener Verbandes mit den deutſchen
Oſtgauen in Unterhandlung zu treten

Mit der nächſtjährigen Herkomer Tourenkonkurrenz deren
Weg wir vor kurzem angaben werden neueſten Meldungen zuſolge wieder
um noch andere ſporthche Veranſtaltungen verbunden ſein Die Stadt
München und der Münchener Fremdenverkehrsverein haben ihre Bethilfe
zugeſagt Der Münchener Arbeitsausſchuß beſteht aus den Herren Frei
herr Dr v Schrenck Notzmg Graf v Schönborn Wieſentheid Prwat
gelehrter Ludwig Pöhlmann Freiherr Dr von Hirſch Gereuth und Leo
C,ermak Veranſtalter ſind der Deutſche und der Bayeriſche Automobil
klub gemeinſam unter Mitwirkung des Oeſterreichiſchen Automobilklubs

Der Pariſer Salon die achte internationale Ausſtellung für
Automobil Fahrrad und Sportweſen veranſtaltet vom Automobilklub
de France findet vom 8 bis 24 Dezember im Grand Patais des Champs
Elyſees und in den ſtädtiſchen Gewächshäuſern am Cours la Reine ſtatt
Mit der Ausſtellung verbunden iſt ein Wettbewerb für AutomobilStadt
wagen eine Ausſtellung von Kunſtwerken die ſich ausſchließlich auf
Automobil Fahrrad und Sportweſen beziehen und ferner eine Ausſtellung
mit Weitbewerb für Sportpoorographien

An dem im Dezember in Paris tagenden Juternationalen
Kongreß für Automobilverkehr uſw wud der Deutſche Automobil
klub deſſen Präſident Vikior Herzog von Raubor dem Ehrenkomitee an
gehört durch die Herren Freiherr von Brandenſtein Aſſeſſor Dr Levin
Stoelping und Adalbert Graf Sierſtorpff vertreten ſein

Das Ende des Pariſer Wintervelodroms Die berühmte
Galerie des Machines auf dem Marsſelde in der vor drei Jahren die
333 Meter Holzbahn errichtet wurde ſoll nun abgeriſſen werden und
nach Amerika wandern Die Eigentümer des großen amerikaniſchen Zirkus
unternehmens Barnum Banley ſtehen mit der Pariſer Siadigemeinde
wegen Ankaufs des Velodroms in Unterhandlung Sie beabſichtigen die
Rieſenhalle abzureißen ſie wieder in ihre einzelnen Teile zu zerlegen und
nach Newyork zu überführen wo das Rieſengebäude wieder aufgerichtet
werden ſoll

Gegen die Fußballer Jnſolge der Mahnungen des Präſidenten
Rooſevelt gegen die Roheiten beim amerikaniſchen Fußdballſpiel haben wie
aus Newyork gekabelt wird eine Anzahl von Univerſitäten unter ihnen
die Wesleyan und die San Joſe Hochſchule das Spiel gänzlich abgeſchafft

Lactagol sehafft Mileh et nene seaue
ingsernäßrung gratis v Vasogenfab Pearson Co Hamburg 248

Gitronensaftkur
eg Meht Rheuma Ischlias Fetteneht MagenW u Gallenl usw Trültasch s naturveinmer

Citronensaſt aus fr ohne Alcohol u ckerSlar lange haltbar zu Küchenzw u Bereit erfriſchenderar Prodefi gratis u franco Blet e
heilter oder den gereinigten Saft v ca 60 Citronen 50
v ca 120 Citr G Mk freo u Kiſte frei Berlin 1 Kils
3 Mk frei Haus 14 gold Med Nur echt m Plombe H T

Heinrich Trültzsch re en
In Halle bei Sprengel K Rink Leip 2in Flaſchen zu 60 Pfg 1,10 ,10 u 3 10 e

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
Abfahrt ab Halle Riebeckplatz 530 nur Wochentags ſodann tägkich

60 680 700 780 So0 So Zas 900 uſw in Zwiſchenräumen
von 15 Minuten bis 8280 815 882 88 92 98 1081115 außerdem an Sonn und Feſtiagen Tee dis Depot

Ankunft in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf jeweils
Stunde vorher

Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min

Mam verlange
ausdrücklich die Originalmarkse

Dr Hommel s Haematogen und
lasse sioh Nachahmungen moht autreden

nur bis Ammendorf
nur bis Ammendorf Sonntags auch bis Merſeburg
nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterjaiſon in Halle
bis Merfeburg ſonſt bis Ammendorf
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Vermiſchtes

Ueber die Toilette zum Duell führt der Cri de Paris
ſolgendes ausß Für den Dilellplatz iſt eine elegante Toilette durchaus
notwendig nur dem Mutigen gelingt dies
Vorbedingungen um anſtändig angezogen zu ſein Em Feigling kommt
am Duellmorgen mit ſeinem Krawattenknoten ſicher nicht zuſtande und ſetzt
einen falſchen Hut auf Wer aber zum Kampf nicht anders wie zu einer
garden party geht deſſen Anzug wird nichts vorzuwerfen ſein Ein
Duellanzug muß zugleich praktiſch und graziös ſein
ſteht ſich von ſelbſt es iſt warm und leicht und bietet einen ungauffalligen
aber doch ſchätzenswerten Schutz gegen die Degenſpitze wenn man darunter
einen ebenſalls ſeidenen Trikor nägt gehen leichte Stiche kaum durch
Allgemein verpönt ſind ſchwarzſeidene Hemden auch gelb verſtößt gegen
den guten Ton beſonders wenn das ſchöne Geſchlecht bei der Sache im

Man nehme lieber neutrale Farben etwa hellbiau oder dunkel
Als Fußbekleidung ſind etwas

genagene Lackſchuhe von beſonders feinem Effekt Beide Hände natürlich
Man erſcheint auf dem Duellplatz in Duell

toilette in einen weiten Ueberzieher oder einen Pelz gehüllt da die Garde

Spiele iſt n nehme
grau Das Beinkleid iſt ſchwarz und weit

in weißen Handſchuhen

roben an den Duellpiäßen meiſt wenig bequem ſind
glauben gebietet für Degenduelle ſtets dasſelbe Hemd anzuzieyen ein Ge
brauch der ſich bei allen Habitués eingebürgert hat
iſt bis 9 Uhr morgens der Frack erlaubt die Fachleute empfehlen ihn jo
gar Man kann ja von einem Ball kommen der ſich ein wenig in den

Gehrock und Zylinder geben eine ſehr ſtilvolle
Silhouette wirken aber hernach beim Dejeuner etwas zu ernſt und feier
lich und ſollten jedenfalls nie vor 3 Uhr nachmittags angelegt werden
Statt eines Fracks iſt auch ein enganltegender Schwatbenſchwanz mit
ſteiſem Hut nicht übel Den Rockkragen hoch zu ſchlagen gilt auf dem

nicht weniger wie ſonſt überall als ein Beweis der Unkultur
da ein ſchwarrſeidenes Halstuch das leuchtende Weiß von Kragen ung

Morgen ausgedehnt hat

Duellpla

iſt doch Seelenruhe eine der

Ein Seidenhemd ver

Eine Art Aber

Bei Puſtolenduellen

klaſſiſchen geſchloſſenen Landauer

ſago nach England

Jahre zudiktiert

Vorhemd eben ogut verdeckt Ein heller Handſchuh auf der linken Hand
die auf den Rücken gelegt wird Die Selundanten haben ſich anzuziehen
als wenn ſie einen offiziellen Beſuch machen wollten
dürfen austehen wie ſie wollen nur nicht wie Sekundanten
keinen Automobilbreat zur Verfügung haben ſollte empfehlen wir den

Wenn man keinen hat leihe man ihn
von einem Freunde da man in einem Mietrsfuhrwerk unfehlbar den Ein
druck erwecken wird als ob man zu einer Hochzeit führe
ſonders nach dem Duell das Verdeck des Wagens zurückzuſchlagen würde
eine ſehr üble Erziehung verraten Wir hoffen daß die Herausgeber
des Deutſchen Piſtolenkomments aus dem vorſtehenden wertwolle An
regungen ſchöpien werden

Unterſchlagungen in der japaniſchen Marine
Reihe von ſchweren von Japanern begangenen Unterſchlagungen die
zeitlich ziemlich weit zurückliegen aber jetzt erſt bekannt werden berichtet
der Oſtaſiatiſche Lloyd Der Hauptſchuldige iſt der Zahlmeiſter Takenouchi
der ſich ſeit Februar 1902 in England aufhielt wohin er zuſammen mit
japaniſchen Offizieren zur Abnahme von Schiffsbauten abgeſandt worden
war Jm ſelben Jahre kam ein anderer Zahlmeiſter Kagi mit der Tata

Sie verſchwendeten zuſammen ein gut Teil des
Regierungsgeldes das Takenouchi unter ſich hatte und um den Verluſt
zu decken begann Kagi nach ſeiner Rückkehr nach Japan wüſt an der
Börſe zu ſpekulieren wozu wieder Takenoucht Geld aus England ſchickte
An dieſen Spekulationen beteiligte ſich noch ein dritter Zahlmeiſter Sakuma
Direktor der Vorräte der Marineſtation Matzuru der zu dieſem Zwecke
Regierungsgelder in Höhe von 100 Yen unteriſchlug
Jahre kam die Sache heraus und Kagi und Sakuma wurden verurteilt
zu ſieben und zwei Jahren Takenouchi erhielt in ſeiner Abweſenheit elf

Das von dieſem in London veruntreute Geld beläuft
ſich auf 330000 Yen das er meiſt verſpielt hat
hang damit ſtehen noch zwei Fälle Ein Zahlmeiſter Kikamura von der
Aſahi der 456 Yen unterſchlug erhielt ſechs Jahre und ein anderer

der im Badehaus des Marineklubs zu Saſſebo einen Diebſtahl beging

Weiter nichts Sie

Vor oder be

Nicht in Zuſammen

Wenn man Jahres von London

gekommen

genommen haben

Ueber eine

Jm vorigen
46 F

ſowie von
breitungsbezirke

Tatenouchi von London verſchwand joll er noch
Man vermutet ihn irgendwo in Südamerika

vier Monate Gefängnis Takenouchi hat ſich übrigens bisher den Händen
der Gerechtigkeit zu entziehen verſtanden Als er hörte daß ſein Spieß
geſelle Kagi in Saſſebo verurteilt wurde flüchtete er im November vorigen

Takenoucht hatte mit Kagt zuſammen als letzterer
auf dem Kreuzer Takaſago Zahlmeiſter war 200000 Yen geſtohlen
das Schiff war zu Ehren der Krönung König Eduards nach England

Das Geld wurde in Monte Carlo und Paris verjubelt Als
100000 Yen mit

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen
Am Kirchtor 30 Walter Deparade Fa Gebr Kircheiſen Kolonialwarenhlg
Beeſenerſtr 27 pis vis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr

Kolonialwarenhandlung
Geiſtſtraße 26 Thronicker Lipffert Zigarren und Tabakhandlung
Glauchaerſtr 79 Franz Reuter Zigarrenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwarenhandlung
Leipzigerſtr 55 Wilhelm Kluge Zigarrenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Mauerſtr 1 Ernſt Plarre Buch und Papierhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 Wilh Knoblauch Zigarrenhandlung
H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwarenhandlung
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ber

Arthur Bach vorm G Rühlemann
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Originaler einzig echter
CALIFORMISCHER FEIGEN SVRUP

Califig iſt ein angenehmes natürliches Ab
führmittel von hervorragendem Wohlgeſchmack und

erprobter Wirkung bei Erwachſenen und Kindern

in allen Fällen von Verſtopfung träger Ver
dauung und den daraus entſtehenden Beſchwerden

Auf die Marke Califig ist besonders zu achten Nur in Apo
theken erhältlich pro Flasche M 50 Flasche M 50

Bestandteile Syr Fici Californ Speeiali Modo California Fig
Syrup Co parat 75 Extr Senn liquid 20 Elix Caryoph eomp

c

ferrschaſftliche
Wolhnung

Scohllieratrasse 58
7 Zimmer Gas Bad u Zubehör
J ſofort oder ſpäter zu vormieten

5 Näheres parterre
Cragr zum I Jannar zu vermieten

Geiſtſtraße 42 Max Bernädorff
Sofort od 1 Jan vermiete ich eine

Wohnung in Villa Nietleben Jnnenkloſ
mit Spülung und Waſſerleitung

Geiſtſtraße 42 Max Berndorff
Albrechtſtraße 24

H Hofwohnung 60 Taler

Büſchdorferſtraße 9
Wohnungen von 230 bis 370 Mk zum
1 Januar 1906 zu vermieten

Stube Kam Küche Keller u Bodenr
fortzugshalber zu vermieten u ſofort zu be

ziehen Cudwigraße 45
ricesenstrasse

G Wohnung 360 Mk 1/1 z vmn durch
G Oscar Knoohe Gr Steinſtr 63 II

Zu vermieten Wagdeburgerſtraſßze 59
II Etge rechts Straßenfront 4 St 1 K
und Zubehör p 1 April 1906 oder
früher Mk 590
Herrschaftliche Wohnung

beſte Lage Wilhelmſtraße mit Bad u allem
Zubehör preiswert per 1 April f zu ver
mieten Näheres

Wuchererſtraße 81 Kontor
2 Stub Kam K u Zub 1/1 06 zu verzn

Deſſauerkr 19 I Näh partH

Forſterſtraße 4
berrſchaftll Wohnung 1 April 1906
zu verm Zu erſragen beim Haus
mann oder Deſſanerſtraße 2

Part Wohn m Schaufenſt Pr 360M ,1 4
z verm ,a Wunſch m Werkſtatt Albrechtſtr 18

Deſſauerſtr 16 St 62 Ur z v
Merſeburgerſtr 5 Bahnnähe

halbe I u III herrſch Et reichl Zub
ſof zu verm Näh im Papiergeſchäft

Göbenstrasse 18
2 St 2 Kam Jnnenkloſ u Zub ſofort
od ſpäter hochpart zu vermieten

F Arnqitstr J Vohn 500 ſof od
ſpät Näh b Hausm u Kirchtor 22 pt

CckrHuttenſtr merrebareerar
4 heizb Zim reichl Zub m Gas Bad u
Waſſertl 410 Mk 11 06 z vm Näh part
Wohnung Aagdeburgerittr 59 Hinterh
156 k per 1 Jan 06 zu vermieten

Lie von Herrn Geh Rat Profeſſor
Dr v Bramann bewohnte

I tage Smeines Hauſes Gr Steinſtraße 19 iſt
vom 1 April n Js ab anderweit zu ver
mieien Näh im Privat Bureau Gr Stein
ſtraße 19

Geh Kommerzienrat Lehmann

u I Wohnung 2 Stuben Kammer
O Küche Kloſett Balkon Bad 320 Mk
O Hexeſenerſtr 13 k Näh part rechts

Angerweg 5b part
Wohn 3 heizb Zimmer Küche m Speiſek

Jnnenkloſ m Spül Gas Waſſer u Zub ſof
od 1 April 06 zu verm Preis 300 Mk
Zu erfragen I Etage rechts

Freundl Wohnung St Zub250 Mk wegzugsh ſofort zu verm Miete

bis Januar frei 1 I EtNäheres bei Koch
Kleine Mohnung an einzelne Leute zu

vermieten Kapellengaſſe V
Zu vermieten

und ſofort bezw am 1 Januar 1906 zu
beziehen in

Wilhelen Lönnig s Gasthof
neben dem Schlachthof

eine Wohnung enthaltend 2 Zimmer 2Kam
mern große Küche Korridor Waſſerkloſett
ferner 1 Wohnung enthaltend Zimmer
Kammer große Küche Kloſett Preis 400
bezw 210 Mark

Rud Hamnuſtraße 35
ruh Wohnl wegzugsh 4 heizb Zim Bakk u
Zub ſof od 14 06 zu vermieten

Wegzugshalber 3 heizb Zim Küche
Zubehör 325 Mark 1/1 06 zu vermieten

Raiſinerieſtraße 43 a I
Gebild ält Ehepaar wünſcht 1/4 06 v eleg

Etage 3 Zimmer an einz Hru leer abzug
Off u K 2090 an d Exped d Bl erbeten

Wohnung 1/1 zu vermieten an ruhige
Mieter Huttenſtraße 16 I

Zerſeburgerſtraße 16
halbe J Et 400 Mk ſofort od ſpät z vm

Kleine Stube an einz Perſon ſofort zu
vermieten Spitze 29

Weu Fort ug nach außerh 2 St Kam Küche
u Zub ſof z vm 300 M Schillerſtr 87 IIr
Stube 1/12 zu vermieten Langeſtraße 29

Schöne Wohnung
50 Tlr 1 De ember zu vermieten

Tiedtko Rittergaſſe 1
Merſeburgerſtraße 160 II Ecke

Königſtr 5 heizb Stub 2 Küche u
Zub 1 April zu vermieten Preis 700 Mk
Näheres I Etage

Kleine Stube an einz Perſon 1/12 zu
vermieten Sophienſtraße 42

Wohnung 2 Stub K nebſt Zub
ſof od 1 Jan t 90 Tlr Zapfenſtr 21

82sep leere Zimmer
2 ſoſort zu vermieten

Zu erfragen Virtoriaſtraße 35 pt
Wohnung ſofort od Neujahr zu verm

Pr 50 Tlr Thomaſiusſtraße 2
Kleine Stube ſofort zu vermnieten

Kl Klausſtraße l I
St vornh ſof z bez Unterplan 5

t K a einz V 1 12 z vm Zeukerſtr 10C

Leere Siube zu verm Piännerhöhe 360 II l
Linzenſtraße 72

Stube K z vm 155 Mk Näh II Et
Stube Kammer Küche

1/1 06 zu verm KFange ſtraße 21

NeueFein mobliertes Zimmer ſofort zu
vermieten Dryanderſtraße 25 I
v E möbl Zim n Kab Aägerpian
Jacobſtr 38 pt möbl Zimmer zu verm
Möbt Zim ſep Eina z v Albrechtſtr 24 I
Möbl Zimmer ür 1lod 2H rrn Zwingerſtr 31 J

Möbl Z m Gas u Berl Of Bad ſof
m voll Penſ a Kaufm z v Göbenfir 24 I

Möobl Fimmer T Dezgemd n vermiet
Hackebornſtr 1 II am Hallmarkt

Möbl Zim ,12 u 20 /6 Geiſtſtr 43,III Paſſage
G möbl Zim z vm n hint Marienſtr 23 pt

Anſtändige Schlafſtelle
zu vermieten Hardenbergſtr 4 III
Möbl Schlafit off Wilhelmſtr 48 pt
Anſt Schlafſt z v Prännerhöhe 33 H l
Frdl Schlafſt z v Liebenauerſtr 10 U r
Anſt Schiait Gutjah ſtr 2 II a Markt

G ſofort zu vermietenWohnung Nicolaiſtraße 8

W SeBee

2

erhöht sich von
Tag zu Tag der
Consum der überall

beliebten

Delicatess
Margarine

r

d a 5 R e n oeerree J a e ehev 5 h ahhet da hBe
e t

ehe e r a ne D S v
Fabrikränme

Garten in Parzellen zu vermieten A
anſtalt

Airderlagen Lagerplätze Stallungen
ngerweg 28 neben Giebichenſteiner Gas
Näheres Charlottenſtr 12 I

Anſtänd Schla ſtelle Bernhardyſtr 7 l r
Kl anſt Schlafſt all ſof v Gr Sandberg15 I
Anſt Schlafſt offen Kl Sandoerg 5 I r
Frol Schlafſt u verm Knhaaſſe 9 H J
Frdl Z a Schlaiſt ſ 2H v Gr Steinſtr 53 II
Möbl Schlafſtelle z vm Gr Klausſtr 11 II
Frol möbl Schlafſt Brüderſtr III a Markt
Möbl Schlafſtelle zu vermieten Steg 2
Anſt Schlant f 2 Hrn z v Krutenbergſtr 23,Ir

Frdl Schlafſt vrh z vm Grünſtr 27 II
Schla ſt f 2 H offen Steg 1I1 H II

Anſtänd jung Mann findet freundliche
Schlafſtelle Frieſenſtraße 4 III rechts

Schlafn Mädch z vm Martinſtr 21 UI
Anſt möbl Schlafit v Landsbergerſtr 54 I r

neneGroßer ſchöner

Laden in Ladenſtube
W zu vermieten W

Schulſtraße 7
bisher Weißwaren und

a o Poſamenten m Wohnung
p 1 4 1906

Wohnung 3 Stuben 2 Kammern und
Zubehör p 1 4 1906 zu vermieten

S Näheres Steinweg 25 Kontor
Werkſtatt

auch als irockener Lagerraum zu ver
mieten 200 Mk Frieſenſtr 7

A Märkerstr 3
Bferdeſtall mit Heußoden und großem

H Fagerkeller 220 Mk ſojort zu ver
O mieten durch
S Oskar Knoche Gr Steinſtr 63 II
Helle arterreräumlehkent

zu vermieten Lützenerſtraße 2
u vor Airichttr 1I1Groß Lagerkeller m Toreinfahrt bis

S her von Gebr Zorn als Weinkeller
O benutzt 1 Zan 1906 zu verm
O Näh W Krause Brüderſtr 13

Die eventl auch II Etage in unſerem
Hauſe Gr Ulrichſtraße 54 Eingang
Schulſtraße jede za 200 D w groß iſt zu
Geſchäftszwecken per ſofort oder ſpäter zu
vermieten Gebr Ser nan

Laden m Wohnung 400 Mk o od ſpät
zu vermieten Volkmannſtraße 2
Werkſtatt 11 06 zu verm Grünſtr 27 I l

Laden m kl Wohnung ſo od 1/1 06
zu verm eten Grünſtraße 27 I l

e

Gr Steinstrasse 1iſt die jetzt von Herrn Juſtizrat Weissler benutzte

hochherrſchaltliche Wohnung
mit elektr Licht und Gas

II Etage 6 heizbare Zimmer und Zubehör
I Etage 3 Bureauräume

zum 1 April 1906 zuſammen oder getrennt anderweit zu vermielen Sehr paſſend für
Zerzte und Zechtsanwälte Näheres Slumenſtraße 11 im Kontor

Herr ſucht auf ſofort einfaches möb
liertes Zimmer in der Nähe der Jnf
Kaſerne Reilſtraße Offerten unt V 2099
an die Exped d Blattes erbeten

Suche für jungen Mann Kaufmann
möglichſt per ſofort Penſion Zahle bei
guter Verpflegung hohen Penfionspreis
Hauptbedingung jedoch Vorſtand des Haus
halts muß ein Herr ſein welcher ſeine Pen
ſionäre ſtreng überwacht Offerten unter
N 2093 an die Exped d Bl

Anſt j Leute ſ Wohnung Centr od
Südv bis 70 Tlr 1/4 06 Offert unt
M 2092 an die Exped d Bl

Kl Stüvchen in beſſ Hauſe zu 17 bis
20 Tlr geiucht Triſtſtraße 25 II

Ungen Zimmer mit ſepar Eingang
Nähe Bahnhof geſucht Off u C 2083
an die Expedition d Zeitung

Pension geſucht n ungfür gebild junge
Dame Beamtin in guter Familie mit
Familienanſchluß Offerten mit Preis An
gabe u W 600 hauptpoſtlagernd Kioel

Per 1 4 06 in der Nähe des Ranniſchen
Platzes e moderne Wohnnng 5 Zimmer
Badezimmer Balkon geſucht Offerten mit
Preisang sub S 2096 an die Exped d Bl

J Ehep ſ p ſof kl Wohn od 2 l Zim
Off m Pr u A 2101 a d Exp d Bl erb

Junge Dame ſucht möbl Zimmer mit
ep Eing Off u F 2106 a d Exp d Bl

Centrum Stadt Wohnung mit Nieder
lagsraum für Möbelgeſchäft paſſ zu mieten
geſucht Off u G 2107 an die Exp d Bl
S Kaufmann ucht per 1 Dezember

Nähe Alte Promenade ungreniertes
elegant möbliertes Zimmer Off
unter L 9881 an Hansenstein

Vogler A G Schmeer
G ſtraße 20 I

8 RestaurantS

S zu pachten getucht
A Ritzer Steinweg 4

Junge Pame ſucht kleines möbliertes
Zimmer Offert mit Preis unter N 2113
an die Exped d Ztg

zu Geſchäftszwecken im Zentrum part od
J Etage geſucht Offert m Preis unter
C 2123 an die Exved d Blattes erbeten

Gutes wird zu pachtenbürgerliches Reauran oder auf Bier

pacht geſucht Gute Lage Agenten ver
beien Offert unt D 2124 an die Exped
d Blattes erbeten

Part Wohn ſ 2 Perſ 500 bis 600 Mk
Nähe Geiſtſtr Hermannſtr Friedrichſtr 1/4 06
geſ Off u G 2127 an d Exped d Bl erb
RKeſtauraſtonsräume mit oder ohne

Garten ſofort zu pachten geſucht Offerten
unt M 2132 an d Exved d Bl erbeten

Kinderl Leute ſuch Hausmannswohn ſof
in beſſ Hauſe Kramer Zwingerſtr 18 H

Wohnung 2 Stub Kammer u Küche
am 1 Dezember d J beziehbar auf einige
Monate zu mieten geſucht Offerten unter
L 2111 an die Exped d Ztg

e a JDe ve e ea n I5 e 2 55S P ee a htion
Freitag den 24 d Mt8 mittags

12 Uhr veriteigere ich für Rechnung deſſen
den es angeht in den Geſchäftsräumen
des ſtädtiſchen Gas und Waſſer
werkes in Halle a Uuterplan 12
gemäß 8 373 des H G B

Steinkohlenteer

öffentlich meiſtbietend gegen Kaſſe Der
Teer lagert in den Teergruben der Gas
anſtalt 1 Holzplatz Nr 7 ſow Gasanſtalt II
Krauſenſtr 5 und kann dort vorher Probe
genommen werden

Die Verkaufsbedingungen
Termine bekannt gegeben

Fr Platz Gerichtsvollzieher
in Halle a/S Bertramſtr 21 a

Verkauf von Altmaterial
Am Montag den 27 d vorm

9 Uhr jollen auf dem Hofe der Feuer
wehr Hauptwache nachverzeichnete un
brauchbare Gegenſtände öffentlich meiſtbiet
verkauft werden 41 Tuchröcke 35 Tuch
hoſen 40 Mützen 4 Mäntel 5 Paar Stiefel
40 Feuerkappen 2 Ledergurte 33 Tuch
joppen 9 Feuerkittel 13 Ztr altes Eiſen
1 Ztr Zink 1 Poſten Schläuche u ſ w

Halle a den 20 November 1905
Der Brandinſpektor

Dickow

Zwangsverſteigerung
Freitag den 24 November 1905

vorm 11 Uhr veiſteigere ich Jacobſtr 23
hier 1 Kleiderſchrank gegen ſofortige
Barzahlung

Bohnornstengel Gerichtsvollzieher

Swangeverſteigernn g
Freitag den 24 November er

vorm 10 Uhr verſteigere in Boreck s
Restaurant Kurzegaſſe I hier

1 Klavier 1 Büfett 2 Geigen mit
1 Bogen 9 Sofas 7 Kleider
ſchränke 1 Schreibſekretär 1 Krone
mit Hirſchgeweih und 6 Lampen
1 Spiegel Vertikow 1 Nähmaſch
1 gr Ausziehtiſch 2 Vertikows
1 Plüſchteppich 6 Rohrſtühle 1
Kommode l Eiſenblechſchere Ma
ſchine n v a S

öffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung
Pietzner Gerichtsvollz Landsberg erſtr 8

Zahnhalsbänder
der Gebr Greninger befördern Kindern
das Zahnen außerordentlich

M Waltsgott Hehbt Gr Ulrichſtr 30
aumfuhyren jeder Art beſorgt billig

Alb Aokermann Mühlberg 10

werden im

Straßenrein ſow Aſchenf w ang Tel 2911

S
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Seite 12 Freitag November Nr 276
Stadt hea er in Halle a S

Direktion M Richards
Freitag den 24 Novbr 1905

71 Vorſtellung im Abonnement 3 Viertel
Beamtenkarten ungültig

Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr
Liebes Manöver

Luſtſpiel in 3 Akten von C Kraatz
und Freiherrn von Schlicht

Jn Szei ie geſetzt vom Regriſſeur Fritz Berend

Perſonen
v Velſen Oberſt eines Jn
fanterie Regiments

Katharina ſeine Frau
Elli ſeine Tochter
Major a D v Velſen
Leontine v Breitenbach
Cäcilie ihre Tante

Walther Sieg
M Brandow
Hel Hallwill
Fritz Berend
F Wagner
Roſa Laßner

Hagedorn
Hans Rodius

Winterſtein Kadett H Hollmann
Joh Heinz
M Kaufmann

Ernſt v Winterſtein
Curt v
Excellenz von Koßwitz
Dr Erich von Velſen
Schröder Burſche bei Oberſt

von Velſen Paul JungkKapellmeiſter Ferd Amberg
Ordonnanz Fr DernEmil Lübben

2 Soldat Alois Naß3 Fritz PflügerGäſte Soldaten
Spielt im Hauſe des Okerſt von Velſen

in einer kleinen Garniſon

Neu einſtudiert

Die Puppenfee
Pantomimiſches Ballett Divertiſſement in

1 Akt von J Haßreiter und F Gaul
Muſik von Joſef Bayer
Negie Carl Stahlberg

Arrangement der Tänze und Gruppierungen
v d Balletmeiſterin Adele StahlbergWieſt

Dirigent Eugen Gottlieb
Nach dem Luſtſpiel längere Pauſe

Neues 2 Iheater

Hierauf

Direktion E i Mauthnoer
Freitag den 24 November Anfang 8
Nora oder Das Puppenheim

Sonnabend Pharaos Tochter
Kadt Theater beiprig

Freitag den 24 November 1905

Uenes Theater
Die verkaufte Braut

Hierauf
Ballett Divertissement

Altes Theater
Alt Heichelberg

Vereimete

Leipziger Schanspielhänser
Freitag den 24 November 1905

Leipziger Schau pielhaus
Der Jubiläumsbrunnen

Thenter am Thomasring
Die Beise nach dem Witwenstand

Gafé Roland
Täglich Konzerte

von

2 Knapellen
Anfang 7 Uhr abends

Cafe Francais

Tägheh Konzert
ausgetührt vom

Guartett Modern
Mitglieder des

Willy Wolf Orchesters
Leipiu

e Srung Automat

Steter Wechsel unter
50 Delikatess Scanittenen

Warme u kalte Speisen Suppen

Oh S

Grog Punsch Glühnwein
23 Kattee u Bouillon

2

Dur
Kaiserblume

Mittelſtraße 7
Neue gaufmerhſame Bedienung

e

2 Wilhelm hönnig s Gasthof
Halle a/S neben dem Schlachthof

Fern precher 1131 5
Gemütliche Räume 2

6

0
W

Behto Bierg H Weine u iſöre 5

Gute Speiſen und Getränke zu
ſoliden Preiſen

Saubere Betten

222Sing AxKad Freitag 4 UhrProhbe in ver

Panluskirche

Kaisersàte
Montag den 27 November abends 71 Uhr

Klavier VFantasien Abenmncl
Berthe Marx Goldsehmidt

Fantasien von Bach eromatica Mozart moll Schubert dur
Mendelssohn Fis moll Chopin molh Schumann dur und

Liszt Don Juan
Konzertflügel Becastein Vertreter Reinhold Koech

Karten zu 10 10 55 und 05 Mark in der Hofmusikalien
handlung Reinhold Koch Alte Promenade 1 a Fernsprecher 2129

Preis Regein
Morgen Freitag abend 8 Uhr

Verteilung der Heldpreise

im Paradies C eissnerRestaurant zur Raupftpost
e Heute Freitag den 24 d Mts

Grosses
e Se achtefest

Ergebenſt A Werner
Verein r Fenerbestattung

in Halle a S m Umgegend Bingetragener Verein
m Wontktag den 27 November 1905 abends 8 Ahr in den Thalia Feſtſälen

Geiſtſtr 42a Vortrag des Herrn Dr K Weigt HannoverDer Siegeszug der Peuerbetattung und ihre
S rolkv wirtschaltliche und ästhetischo Bedeutung

J unter Vorführung von mehr als 100 Kichtöildern durch welche die Be
I ſtattungsarten aller Zeiten und Völker illuſtriert werden Karten zu dieſem
Lichtbilder Vortrag ſind unentgeltlich zu haben in den Geſchäften der Herren

Ernst Plarre Mauerſtraße 1 und Veunhäujer 3
Karl Pritschnow Wernburgerſtraße 28
Senlüssler Co Gr Steinſtraße 80
Chr Voigt Leipzigerſtraße 16

Der Vorstand
Wiſſenſchaftl Lehrer Waldſtein Profeſſor Dr Baumert

N Kaufmann Joh Hofmeiſter Polizei Sekretär Rawack
Profeſſor Dr Hitmann Stadtrat Pr ä

Goſſesbüldungsverein

Freitag den 24 November 1905 8 Uhr abends
in den Thalia Festsälen

I Lichtbilder Vortrag
des Herrn Profeſſor Dr Branuschweixg über

Wangderungen durch Tirol und die Sehweiz s
Der Fintrittskarten zum Preiſe von 25 Pf in den Zigarren Geſchäften der

Herren Steinbrecher Jasper Markt und Scharrenſtr Wollweober Steinweg
Vietzke Geiſtſtr Eingang der Thalia Feſtſäle und Hoeise Bernburgerſtr und in der
Buchhandlung von Otto Petermann An der Abendkaſſe 30 Pf

Eintrittskarten zur Knnitgemätne Ausitetung am 26 November 10 Uhr
vormittags zum Preiſe von 20 Pf bei Herrn Otto Petermann

Der V Kommunale Bezirzsverein veranſtaltet zur
Feier des 25 jährigen Dienſtjnbiläums des Polizei
kommiſſars Herrn Goldmann am Sonnabend den
25 d Mts abends 8 Uhr im Neumarkt Schützenhaus einen

Co GSund ladet die Bewohner unſeres Bezirks ſowie alle Freunde
des Jubilars ein ſich an dieſer einfachen recht zahlreich
zu beteiligen Der Vorstand Ludwig Grote

Kestaurant zum BOoGensteiner
18 Gr Ulrichstr 18

De Angenehmer Familien Aufenthalt
Mittagstiſch von 80 Pf an

Gatte Kestaurant
TLimitpoich

jf Küche 36 obere Leipzigerſtraße 36 Billar Salon
Ha Vornehmes Verkehyrs Lokal

Ergebenſt K Bockmann Hoftraiteur
Tanzunterricnt
Für den Ende ds Mts beginnenden Sonder Kuraus für jüngere

Mädchen nehmen wir gefl Anmeldungen noch entgegen

F Rocco E KoccooBlumenthalstrasse II Universitäts n Kurfärstenstr 8
Franz Wolff Färberei u chem Maschanstalt

Konkurrenzlose Austährung Räcklieferung innerhalb 3 Tagen

6 eigene Läden Zu
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

r a taenne Korn setts
von 00 00 Mk empfiehlt

Rentner Aug Knabe
Rechtsanwalt Rieckte

wenn e Greßſer

man am beſten bei G Lutsche gegr
Sonne hoh Schurn J

1864 dem Stadt Gymnaſium gegenüber H Schnee Nachf Gr Steinſtraße 84

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24

Walhalla Theater

Dir Otto Herrmann
Anfang 8 Ahr Kaſſenöſfnung 7 Ahr

Heute
Debüt

mm Peppo n
mit ſeinen Akrobaten Affen

Senſationelle Dreſſur

The Stein Eretto Family
komiſche Hand Spring Akrobaten

Moritz Heyden
der beliebte Komiker

mit neuem Repertoire
und die anderen Attraktivnen

Heute

RevancheRingkampf
zwiſchen Herrn ERisenberg und dem

Bären Muffel

Foelt Fanorama
Gr Ulrichſtraße 6 I

Berner Oberland
Verein ohem 12er Husaren

Halle a/S u UmgSgnn an Monats Verſammlung

im Pfälz Schießgraben Rob Franzſtr 16

Bekanntmachung
Sonntag den 3 Dezemberer nachm

3 Uhr findet im Runbe ſchen Lokale eine
anßerordentliche

Generalverſammlung

ſtatt

Tagesordnung Wahl eines Vorſtands
mitgliedes Kaſſierer

Allgemeiner Konſumverein
Zappendorf

Der Vorſtand
Karl Kloß Bönicke III Urban

Pr Z V
Freitag den 24 November 1905

abends 81 Uhr im Evangeliſchen Vereins
hauſe Hotel Kronprinz Vortrag des
Herrn Univerſitätsprofeſſor D Dr Rothstein
über Die Frau und ihre Stellung imFamilien und öffentlichen Leben in
der Bibel und in Babel

Der Vors and
Wo verkommen Sie

für 1 Mark W eineprima Feder
eingeſetzt Nur bei

Ad Koeh ten 34
Weder Reparaturen 1 Mk

Altee Bonbons
beſtes Mittel gegen Huſten empfiehlt

Klara Fischer
alle a Gr Steinſtraße 34 a
chkeuditz Bahnhofſtraße 54

5 M hren jeder Art beſorgt billig

in diesen
Packeten

Tapeten
in allen Prolslagen aparte Heubelten

Apollo Iheater

Direktion Gustav Poller
Das diesmalige glänzende

Weltstadt Programm
hat allabendlich einen

Bomben Erfolg
zu verzeichnen

Jnbelnden Beifall
erzielen

Che 3 Rarders
Die Könige der Luft

Heinrich Blank
Deutſchlands

beſter Ventriloquiſt

Arthur Jaecks
mit ſeinen urkomiſchen Vorträgen

und prächtigen Tänzen

Agnes Spadoni
großer Sports Akt mit Pferden

und Hunden

Der KopfläuforG Mop der ſtatt auf den

Ab Lange Schillerſtr 37

G Frauen Jor

Beinen auf dem Kopfe geht

W Freitag W
Schlnchtefest

e e ue Schlachtefeſt
A Juſieh

Wolfſtraße 2
Sonnabend

Cchlachtefest
Herm Engling Anhalterſtr 11

Morgen Freitag W
Schlachtefeſt
M Zunge

Breiteſtraße 32
Freitag

Rofenſtraße 2
Vitſor Scheffelſtr 8 Ede Dismargſtr

Morgen FreitagS
i WMorgen

Großes Sclachtefeſt

Auq Wersioh
Kelinerſtr 103

Freitag
S Schlachtefest

Fr Schaäfer Thomafſiusftr 14
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
E Sorg Hermannſtr 7

Fernepegener 2341
Schulstrasse 3/4

Linoleum
ständiger Eingang von Heuhbeiten

Rester werden zu minimalsten Pretsen abgegeben
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